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Ausgab « r
Wöchentlich zwölf mal.

Abonnementspreis:
Vierteljährlich :

m Karlsruhe durch eine Agen¬
tur bezogen : 2 Mark 50 Pf .,
in das Haus gebracht : 2 Mark
80 Pf ., durch die Post ohne
Zuftellgebühv2 Mark SO Pf .

Vorausbezahlung .

Redaktion ttnd Expedition:
Hirschstraße S.

Lekephonanfchluß Nr . 401 .
mit Parlamentsausgabe und Perlosungsbellage.

,—<»• AnzeigegebShrr
i Die lfpaltige Kolonelzeileob,

deren Raum für Lokal «
Inserate 18 Pf . , für aus¬
wärtige Inserate 20 Pf .,
im Reklameteil 60 Pf . Bet
größeren Aufträgen ent «

sprechenden Rabatt .

Bemerkungen :
Unbenützt gebliebene Einsen «
düngen werden nicht ausbe¬
wahrt und können nachträg¬
liche Honoraransprüche keine

Berücksichtigung finden .

Rr. 206 . Mittagsblatt. Karlsruhe, Samstag , de« 2. September. Beilage. 18»»

Dreysus .
* Aus Rennes, 29 . Aug . erhält der „Schwäbische Merkur '

folgende äußerst lebendige und überzeugende Schilderung von der
Erscheinung und dem Auftreten des Hauptmanns Dreysus :

Jeder , der etwas über den Prozeß gelesen hat , und es giebt
wohl keinen Gebildeten , der es nicht gethan hätte , mag er auch nur
mit halbem Ohr und Aug ' gefolgt sein, wird wohl den Wunsch
hegen , den Mann , der augenblicklich ein allgemeines Interesse auf
sich zieht , einmal von Angesicht zu Angesicht zu sehen . Indes ist
das nicht nur entschuldbare Neugier . Wir sind in dieser Welt der
flüchtigen Erscheinungen zu sehr gewohnt , den Charakter eines
Menschen nach dem äußeren Eindruck zu beurteilen , als daß wir
nicht versucht sein sollten, der großen Frage : Schuld oder Nicht¬
schuld auf diesem Wege etwas näher zu kommen. Aber was man
empfindet , wenn man mit einem Herzen , warm von Sympathie
für diesen Offizier , der die entehrendsten Strafen mit außer¬
gewöhnlicher , moralischer Energie ertragen , weil er aus das
Morgenrot der Justiz und unerschütterlichem Glauben hoffte,
den man nach allem unbedingt geneigt ist, für unschuldig zu halten ,
und der als Märtyrer eines blinden Rassenhasses hingestellt wird ,
was man empfindet , wenn man unter dem Druck dieser Vorstell¬
ungen zum erstenmal den Hauptmann Dreysus seinen gewohnten
Weg aus der Thür rechts von der Tribüne bis zu seinem Platze
vor dem Tisch der Verteidiger mit der kurzen Pause des militäri¬
schen Grußes nehmen sieht, das kann ich nicht anders bezeichnen
als . starke Enttäuschung . Der Angeklagte weckt kaum einen Funken
von Mitgefühl , von Zuneigung . Er zerstört im Gegenteil die
hunianen Sympathien , die sein tragisches Geschick bei einem Nicht¬
franzosen hervorruft . Sein Gesicht trägt den Ausdruck von Kälte
und vollkommener Selbstbeherrschung . Sein großer , langer Kopf ist
kahl bis zum Wirbel , wodurch die Stirne unverhältnismäßig groß
e scheint. Nicht eine Falte , eine Furche spricht von den furchtbaren
fc iöen, die der Mann ertragen . Bis auf den kleinen, dunklen
Süuurrbartist das Gesicht glatt rasiert . Die kleinen, scharfen , dunklen
Augen liegen in tiefen Höhlen , eine Jamilieneigentümlichkeit der
Dreysus ; auch bei Mathieu habe ich sie bemerkt. Den Blick, dem
die wenig geöffneten Lider etwas Hinterhältiges geben, verdeckt in
der Regel das Binocle . Von zäher Willenskraft zeugt der starke
Unterkiefer , der schon bei dem unverhältnismäßig großen Ohr her -
vortritl und das Kinn vorschiebt. Die Nase ist scharf gebogen, nicht
hoch und an der Spitze etwas eingedrückt, der Mund eigentümlicy
gekniffen ; so erhält das sonst ausdruckslose Gesicht einen Zug . der
sich oft zu leisem Hohn verdeutlicht . Dieser unbewegliche Kopf, der
auch nicht den geringsten Schein von Temperament oder Empfind¬
ung reflektiert, kann keine Sympathien erwecken . Man mag den
schönen Schädel mit Interesse studieren und sich wundern , wie
plastisch an ihin Intelligenz und Energie zum Ausdruck gekommen.
Aber Zuneigung kann diese tote Maske , aus der nur Selbstzucht
und kalter Verstand ihren Stempel gedrückt zu haben scheinen, nicht
Hervorrufen . Nur die weißen silbergrauen Haare , die den Hinter¬
kopf bedecken, erzählen , was der im besten Alter stehend« Offizier
gelitten hat . Hier hat die Natur dem eisernen Willen Trotz geboten .

Läßt der Anblick des Kopfes kalt und ohne Teilnahme , so
oerührt die übrige Erscheinung sogar antipathisch . Die Haltung
des Körpers in der blitzenden Uniform ist unmilitärisch . Besonders
im Stehen zeigt sich die Nonchalance in den Knieen » dem vor¬
liegenden Unterleib , der zurückgenommenen, flachen Brust . Der
Kopf erscheint wie frivol nach hinten gelegt . Die Bewegungen
hastig , kurz, mechanisch, ohne Leben. Man hat den Eindruck , als
wenn eine soldatische Präzision gewollt ist, der noch nicht die rich-
.ige Form gegeben werden kann, und der vor allem der Geist
mangelt . Der Schritt ist übereilt und zu kurz , die Stufen der
Estrade werden maschinenmäßig in genau demselben Tempo ge¬
nommen , dein militärischen Gruß fehlt die Ruhe und Haltung .
Er ist nachlässig und arrogant . Das schnelle Hinsetzen, das rasche
Ausstehen wirkt würdelos . Nach der Bewegung verfällt der Kör¬
per wieder in seine unbewegliche Ruhe . Stundenlang habe ich
Dreysus auf dem kleinen Stuhl sitzen sehen , die Füße geschlossen,
die Hände mit dem Käpi auf den Knieen , ohne sich zu rühren ;

nur das lebhafte Auf und Nieder der Augenwimpern zeigte, mit
welcher Anspannung der Mann den Verhandlungen folgte .

Von seinen geistigen Fähigkeiten , die nach den ihm erteilten
und gelegentlich verlesenen Zeugnissen hervorragend sein müssen,
habe ich nur fein außerordentliches Gedächtnis und feine einzig
dastehende Sachlichkeit und Klarheit zu bewundern Gelegenheit
gehabt . Nachdem er 5 Jahre lang hat schweigen müssen und bei
dieser Folter , schlimmer als alle anderen , mehr als einmal den
Verstand zu verlieren gefürchtet hat , reproduziert er die Thatsachen ,
dir er braucht , um seine Gegner zu widerlegen , mit einer Sach¬
kenntnis , einer Genauigkeit , daß es ihm kaum ein einziges Mal
vorgekommen ist, sich auf einem Irrtum ertappen zu lassen .
Und was er sagt, trifft derartig den Punkt , aus den es an¬
kommt, daß ein Jurist an ihm verloren gegangen zu sein
scheint. Mag ein Zeuge die bittersten Anklagen gegen ihn
häufen , solange er keine Thatsachen vorbringt , die für die eigent¬
liche Prozeßsrage von Bedeutung sind, schweigt Dreysus . Er
hat dem Minister der Kolonien , der sich zu rechtferligen suchte
vor dem Vorwurf der Grausamkeit , nichts geantwortet , weil ,
wie er sagte, seine Leiden vor dieses Forum nicht gehören . Er
hat nach der Aussage des Generals Boisdeffre , an den er
glaubte , von dem er auch auf der Teufelsinsel noch fest über¬
zeugt war , daß dieser sich für ihn interessiere, weil er Gelegenheit
gehabt hatte , sich hervorragend vor ihm auszuzeichnen , er hat nach
der Aussage des ehemaligen Generalstabschess , den er verehrte , und
der vor dem Gericht mit dem ganzen Einfluß feines Ranges und
seines Rufes für die Anklage eintrat , aus die Frage des Präsi¬
denten , was er zu erwidern habe, nur ein ruhiges : „Nichts " ge¬
habt . Das ist großartig , es zeugt von einer Selbstüberrviudung ,
die nur weuige Menschen haben . Aber der Alaun kennt seine
Richter nicht und kennt sein Publikum nicht, das mit Erwartung
an seinen Lippen hängt . Er vergißt , daß seine Sache zu einer
politischen in erster Linie geworden ist, und daß es sich in der
Politik nicht um klares Denken und sachliche Gründe , sondern
darum handelt , Stimmungen zu erzeugen, Leidenschaften zu wecken .
Hierzu ist Dreysus , selbst wenn er es wollte , augenscheinlich nicht
imstande . Wenn er, was höchst selten ist, Zorn und Empörung
zeigen will, wenn er beteuert , unschuldig zu sein, so macht das
immer den Eindruck von Affektariou. Und ich kann rvohl ver¬
stehen, daß ihm seine Gegner vorwerfen , er sei Schauspieler ; umso
mehr , als er sich fast augenblicklich beherrschen kann und dann
so ruhig und überlegt spricht, als habe er ein wissenschaftliches
Referat zu geben, das ihn selbst in keiner Weise berührt . Ich
glaube auch, daß seine Haltung , sein Auftreten in erster Linie die
Ueberzeugung der Richter von 1894, er sei schuldig, zu befestigen
geeignet war . Der pathosliebende , leicht erregbare Franzose ver¬
steht diese Kälte des Blutes nicht, die schon einem Deutschen be¬
fremdend ist. Er hält diese Selbstbeherrschung für eine Maske ,
die die innere Erregung und Furcht verdecken soll, und er sieht
den Zweck dieser Maske nicht ein, wenn der Mann unschuldig
wäre . Daß man haßt, was man nicht versteht , besonders wenn es
zudem Ueberlegenheit zeigt, ist ein Satz der Erfahrung . Kein
Wunder , daß der überlegene Offizier weder Verständnis noch
Freundschaft bei seinen mitteilsamen französischen Kameraden
gesunden hat . Dazu kam sein Ehrgeiz , der sich Aner¬
kennung zu verschaffen dürstete und bis zur Eitelkeit , in
nebensächlichen Dingen , wie Vermögen u. s. w. ging , sein
Wissensdurst , der ihn sich überall vorschieben, überall seine
Kenntnisse zu bereichern drängte , der sich nicht scheute, die
für einen Mann von Gesellschaft gebotene Zurückhaltung zu
verletzen, mit einem Worte all die Eigenschaften , die wir in dem
typischen Ausdruck „Streber " zusammensassen . So ist es zu er¬
klären , daß kein einziger seiner Vorgesetzten ihm Vertrauen schenkte ,
daß sie alle, selbst Sandherr , ihn für fähig hielten , einen Hochver¬
rat zu begehe», weil sie ihn zu allem fähig glaubten . Der Gedanke ,
diesen Fremdkörper aus der Armee zu stoßen, hat offenbar dw be¬
teiligten Offiziere mit einer gewissen Genugthuung erfüllt . So ist
es auch zu verstehen, daß man ohne erschöpfende Beweise zur Ver¬
haftung schritt, weil man so gern glaubt , was man wünscht , wobei
nicht zu übersehen ist, daß sich die Dinge vielleicht anders gewendet

haben würden , wenn nicht unglücklicherweise ein so eitler und leicht¬
fertiger Offizier wie du Paty und ein so beschränkter Kopf wie
Henry (beide im übrigen korrumpiert in ihren Auffassungen von
Moral und Recht) das Steuer in die Hände bekommen hätten und
nun nicht schnell genug den Erfolg ihrer Spürtalente zeigen zu
können glaubten . Alles weitere sind die Folgerungen , die man zog,
um den Skandal zu vermeiden und das Ansehen des Generalstabs
nicht Angriffen auszusetzen. Man stellte sich nach dem Urteil auf
den Standpunkt einer vollendeten Thatsache , suchte zu vertuschen
und ging bis zum Verbrechen.

Mit der Verhaftung begann die Lawine , die sich unter den
gegebenen Umständen mit einer gewissen logischen Folge entwickelt «.
Die Verhaftung , die auf das Diktat folgte , aber schon vorher so
gut wie beschlösse» war , hat Dreysus in erster Linie natürlich den
seltsamen Umständen , daß eine Reihe frappanter Indizien , so vor
allem die Handschrift , ihn verdächtigten , in entscheidendem Maße
aber sich selbst zu verdanken, seinem unmilitärischen Auftreten , das
ihn verächtlich erscheinen ließ , seiner Neugier , die Mißtrauen er¬
weckte, seiner Arroganz und seinem Ueberlegenheitsgefühl , das ihn
verhaßt machte. Man wird vielleicht entgegnen : Was da geschil¬
dert ist, das ist ein Jude vom Scheitel bis zur Zehe und deshalb
haben diejenigen doch Recht, die sägen, Dreysus sei ein Opfer des
Antisemitismus . Allein das ist nicht richtig . Eigentlicher Rassen¬
haß hat vor 1894 kaum existiert. Man mag die Eigenschaften des
Dreysus spezifisch jüdisch nennen , wenn man will , aber damit ist
nicht ausgeschlossen, daß einen Vollblutsranzose » ähnlichen Naturells
dasselbe Los getroffen hätte . Dreysus ist der Märtyrer seiner
eigenen Persönlichkeit . Wer sich seiner Umgebung nicht anbequemt
oder nicht anpassen kann, der wird als Paria behandelt ; ihm gegen¬
über gelten alle Mittel als erlaubt , der Mensch wird da zum Tier .
Und das ist nicht nur in Frankreich der Fall , oder in der Armee »
die so besonderen Korpsgeist verlangt .

Patentbericht für Bade «
mitgeteilt von dem Internationalen Patentbureau 9 . Stieget ix

Karlsruhe (Baden ) .
Auskünfte ohne Recherchen werden den Abonnenten dieser Zeitung bet

Einsendung der Frankatur gratis erteilt ,
a) Patent - Erteilungen .

Nr . 105 938. Schreibslisthalter . C . Unglenk , Pforzheim » Luisen¬
straße 86 . Vom 2. Februar 1893 ab .

b ) Gebrauchsmuster - Eintragungen .
Nr . 120 715 . Kettenring aus zwei scharnierförmig verbundenen

Segmenten und drehbarer geschlitzter Verriegelungshülse . G . Ran ,
Pforzheim . Vom 2. August 1899 ab . — Nr . 120 828 . Fensterfeftstell -
vornchtung . W . Schweikert , Stetten bei Lörrach . Vom 27 . Juli 1899 ab .
— Nr . 120 407 . Hahnen mit parallel zum Zulaufrohr liegender
Hahnenkükenachse . Otto Wehrle , Emmendingen . Boi » 29 . Juli 1899 ab.
— Nr . 120 700 . Seitwärts sich öffnendes Glasmedaillon mit Kopf¬
schraubenverschluß . Wilhelm Fühner , Pforzheim . Vom 1 . August 1699
ab . — Nr . 120 677 . Gärspund , bestehend aus einem metallenen Kessel
mit durchgehendem , unten weiterem , oben engerem , mit Propfen ver¬
sehenem Rohr , in welches von unten der hohle Holzspund eingeschoben
wird . Friedrich Ehrle und Urban Strack , Bruchsal . Vom 22 . Juni
1699 ab . _

Verantwortlicher Redakteur : Felix v . Gckardt »
für Reklamen und Inserate : Ludwig Lorbach , beide in Karlsruhe .

Konkurseröffnungen .
Firma I . Ludwig Weber , Mehlhandlung in Mannheim . Eröffnyngs -

termin 28 . August , Anmeldefrist -Ablauf 19. Okt . , Prüfungstermin
8 . November ._ _

Eheaufgebote .
Karlsruhe , 30 . Aug . Julius Gaßmeier von Rogelwitz , Kaufmann hier ,

mit Konstanze Hartmeyer von hier ; Karl Scharpf von Kirchheim u . T .,
Zuckerwarenfabrikcmt in Budapest , mit Charlotte Sckzer von hier .

Gestorben .
Karlsruhe , 28 . Aug . Karl , V. Johann Heck, Schriftsetzer , 6 M . 25 T . ;

Friedrich , V. Karl Henninger , Schlosser , 6 M . 18 T . ; Hermann .
V . Franz Stadel , Kellner , 1 I . 11 M . 29 T . — 29 . Aug . Hedwig .
V . Friedrich Elberfeld , Kaufmann , 1 I . 1 M . 26 T . — 30 . Aug ,
Ludwig , B . Karl Seitz , Installateur . 1 M . 13 T . ; Anton , V.
Bernhard Müller , Hafnermeifter , 1 M . 11 T . ; August Müller ,
Hofkoch, 54 I .

(' » nilili . ioiifmiatotiutn für Musik zu Karlsruhe,
zugleich Theaterschule (Opern - und Schauspielschule) .

Muter dem Protektorat Ihrer Königrichen -Hoheit der Hroßyerzogin Luise von Made«.
Beginn des neuen Schuljahres am 18 . September 1899 .

In das Lehrerkollegium ist neu eingetreten : Herr Konzertsänger « « » ms Bitter , bisher Gesangslehrer
am König !. Konservatorium zu Dresden . 3818.3.2

Der Unterricht in den einzelnen Fächern wird von folgenden Lehrkräften ertheilt : Sologesang : Frau
Kammersängerin 8 . Brehm u. Herr Georg Kitter ; Pianofort « r Professor B . Ordenstein , Ed . Brauser , St. Krehl ,
W . Petzet , Musikdirektor J . Scheidt , Musikdirektor Ed. Steinwarz , F . Worret , die Damen K. Adam , G. Döring ,
L . Fischer , W. Hüller , » . Knorr , A . Lindner , J . Mayer , M. Ostner . M . Will ; Violine : Konzertmeister
H. Deecke , Kammermusiker L. Hoitz , die Hofmusiker 0 . Hnbl , P . Kühnei , K. Ohle , L. Pagets , n . Bösch ,
K. Wassmann ; Violoncello : Hofmusiker J . Schwanzara ; Flöte ; Kammermusiker A. Beck ; Klarinette :
Kammermusiker P . Klupp ; Harfe : Hofmusiker 0 . Süsse ; Trompete : C . Pfeiler , Orgel : Organist K . Brän -
ninger ; Allgemeine Musiklehre : F . Worret ; Theorie : St Krelil , J . Scheidt und F. Worret ; « om -
posttiouslehrc , Instrumeetallehr «, Musikalisch « Formenlehre u . Partitursptel : St . Krehl ; Ensemble
fpiel : H. Deecke unb K. Wassmann ; Chorgesang : Hofkirchenmusikdirektor H . Brauer , J . Scheidt ; Treff -
Übungen , Musikalisches Diktat : J . Scheidt ; Ge chtchte der Musik : St . Krehl ; Methodik des Klavier¬
unterrichts : Professor H. Ordenstein ; Mündlicher Vortrag , Mimik und dramatische « ebungen : Herr
Fritz Brehm , Großh . Hofschauspieler: Philosophie und A- sthettk : Herr Profesior Dr . A. Drews ; Fechte » r
Hiuptmann a . D . Th Zahn ; Englisch « Sprache : Hiss D. Shaw ; Französische Sprache : Mlle . I . Bour -
dillon ; Italienische Sprach « : Frl E Mayer ; Sitcraturgeschichte und Poetik : Professor E. Eisenlehr .

Zur Aufnahme in die VordereitungSklaffe « sind mnfikaitsche Vorkenntnisse nicht ersorderlich .
Das Schulgeld für das Unterrichtsjahr beträgt in den Borbereituugöklasse « M, 100 —, in den

Mittelklassen M . 20u — , in den Ober - « » » Gesa «g» klass«m M . 250.— bis M . 350.— , in den Dilettauteu -
klaffe« M . 150. —, j» rer Oprrnschule M . 450 — , in der Schauspielschule M . 350.—

Für die Methodik des Klavierunterrichts beträgt das nur einmal zu entrichtende Schulgeld M. 40.—,
für welches die Theilnehmer berechtigt sind , den Kursus mehrere Mal durchzumachen.

Hospitanten werden ausgenommen und haben für das Schuljahr zu entrichten : für «mstkalisch«
Theorie M . 4".— , eugl .sche Sprache M . 40.— , italienisch « Sprache M . 40.—. sranzöstsch « Spracht M . 40.- ,
Literaturgeschichte u . Poetik M. 15.—, Musikgeschichte M . 15.—, Uibuugen im mündliche « Bortrag M. 150.—.

An dem Unterricht im Ehorgesang können musikalische Dame » und Herren gebildeter Stände « « ent¬
geltlich theilnehmen.

Alle Schulgeloer sind in zwetmonatliche« Pate« i« voraus zu bezahlen .
Die einmalige , beim Eintritt in die Anstalt zu entrichtende Aufnahmegebühr beträgt für die Borbe -

rettungSklassen M. 3.— , für di « AuöbildnngSllaffe« (Ober« . Mittel - und Gesangsklaffen) , Dilettanten«
klaffen und die Theaterschule M. 5.—.

Die Satzungen des Grotzh « Konservatoriums für Muftk sind kostenfrei zu beziehen durch di»
Direktion , ferner durch die Musikal enhaudlunaen der Herren Friedrich Docrt , Oskar liaffert ’s
Xachfolger ( Hugo Kunti ) , Fritz Müller , Hans Schmidt ( vorm . K . Kiener A de .) ,
durch Herrn Hospianosortesabrikont I »u <lwlg Schweisgut , die Pianofortehandlung von H . Maurer
und Herrn Hofinstrumentenmacher Job . Padewet in « arlsruhc .

Anmeldungen sind bis » . September schriftlich , vom 8 . September an schriftlich oder mündlich zu
richten an den _Direktor

Professor Heinrich Ordenstein , Sofienstraße 35 .
-"^ sm

Erziehungsanstalt von Dr. Plähn,
Realschule zu Waldkirch ( Breisgau ).

Badischer Schwarzwald .
90 Pensionäre , 13 Lehrer ; Aufnahme vom 8 . Jahr an ; sorgfältigste
Erziehung und Pflege ; vorzügliche Lage ; ansgez . Empfehlungen
Pension nebst Schulgeld von 750 M. (Vorsch .) bis 1100 M. (Unterse ».).

knrch Erlaß des Riichskanzleramts hal die Schule seil 1874das Recht , Zeugnisse
über wissenschaftliche Befähigung ihrer Schüler zum eiiijäiir. freitn. Diensi

auSn,stellen. 3832 .88

Beginn des nenen Schuljahrs : 21. September 1899.

I Höhere Handelsschule Calwin
Wörttbs

ff}

I

Beginn des Wintersemesters(48tes) am 4. Oktober.
Ausgenommen werden : ^ _ , r

L « nabe « von 11 Jahren in tue Realklaffen zur Fortsetzung
der Schulbildung ,

Ü. « naben von 13 Jahre « in die Ha>:delSklaffen mit gleich-
zeit. Vorbercitg . z. Einjähr . Examen ,

DL junge Leut« von IS Jahre » an , welche eme beffere Schul-
bildungoder Praxis Nachweisen in den 6mouatt Separatkurs A und

IV. junge Leute jeden Alters aus kaufm ., industr . und
gewerbl . Kreisen mit mmgelhaster Schulbildung zwecks Verbesserung
derselben und gleichzeit. tüchtiger , kaufm. Ausbildung in den Lmonail .
Separatkurs L Stenographie in allen Klaffen. Die uns anver-
trautcn jungen Leute werden in dem Pensionat der Anstalt bestens
verpflegt und sieben unter ständiger Aussicht, sie müssen auch d >e Haus¬
aufgaben unter Beaufsichtigung eines Lehrers in den Klaffen fertigen
und werden in liebevoller Strenge zu ernster Arbeit angehalten .
Schul - und christenlehrpflichtige Zöglinge erhalten den Religionsunter¬
richt in der Anstalt selbst durch die Herren Ortsgeistlichen beider
Konfessionen. Prospekte mit vielen Referenzen und jede weitere
Auskunft verlange man gratis und franko von dem Direktor
SpBhrer . 4075. 10.7

Realschule Kenflngen (WklaW. i
Schulbeginn : Montag den 11. September.

Auswärtige Schüler finden paffende nnd billige Unterkunft .

Nr. 2. Aeehte Holländer-Cigarre,
volle FaQon, 11 cm lang, 1 10 Mk . 6.— franco.

Gustav Sehneider , Cigarren-Import , Karlsruhe .

s

' ki uallbertreffkR fcooMMmr
Magenbitter

allererste« Rang**
ist

Apotheker Sigle ’s

4 Bitter -
Aipino

Vfr * Nur mit edlen Weinen be¬
reitet . Für Magenleide nde be-
sonders empfehlenswert .
Preis per Y *1* */* */* Ltr »

Flasche mitf .tf1 .75 2 .85 3.25

7{aab Sek har di
Südwein -Grosshandlang

STUTTGART .

44-5 .20

10.3 .2

mitschönem Ton , erstklassige »
Fabrikat , steht in : Auftrag eines
Beamten billig unter nnum -
fchränkte » Garantie zum Ver¬
kauf .

Das Instrument ist sehr so¬
lid« gebaut, äußerlich vorzüg¬
lich erhalten. Als selten gün¬
stig « « ausgelegeahett zu
empfehlen l
Hans Schmidt .

jlfikalirnhandlung ,
»he , am Rondellplatz .
Telephon 487.

Wfik

F *
LZ

Schleuderhonig ,
®§

hell « . dunkel , 1809 «« Ernte .
Bienenznchtverein Emmendinges .
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ManikVi
l WerkKeoge

für de» Maschinenbau ,
sowie

elektrotechnische Bedarfsartikel ,
Präcisionsmesswerkzenge.

« eichheettige Lager in :

Englischen und amerikanischen

Special -Maschinen
zur Herstellung von Massenartikeln.

Herbert’sch« Revolverbänke,
automatische Schraubeumaschiue» ,

Horizontal - n . Vertical -
Fraisinaschinen ,

Lincoln - Fraismaschinen,
S Bobrwerke etc * s

K - öln a . /PUi .,
Mauritiussteinweg 75.

Erstklassige Maschinen- Ausstellungen :
M annlaei m .

P. II . No 3 1/*.
Maschinenfabrik : Münstereifel .

rlstianla »
Skippergaden 30 .

3314 .26 . 12

Pfänder-Bersteiaerung
In der Woche vom 8 . bi» 13. Otto «

b«r ». I ». versteigern wir die üver
6 Monate verfallenen Fahrnispfänder
lis zu l,lt . v . Nr . 10,000 .

Eine Erneuerung derselben kann noch
bis zum 20 . September d. Js .
stattfinden . 4599 .3.2

Karlsruhe, 26 . August 1699.
Städtische Spar « und Pfandleih-

kasse-Verwaltuug .

Werkführer- sf
nnd Monteur -Schule

Mannheim .
Aufnahmebedz. : Erfolgreicher Besuch

einer Gewerbe - od . gewerbl. Fortbild-
« igsschule , Zurücklegung des 18 . Lebens-
xhrcs , 4jähr . Praxis (mit Lehrzeit ).
Beginn des Schuljahres 9 . Oktober.
Ein Jahreskurs . Schulgeld 25 Mk.
Lehrvlan erhältlich durch das Rektorat
der Gewerbeschule , wohin auch Anmeld¬
ungen und A»fragen zu richten sind .

ptosöen QJoizüy*
bietet uns der Gebrauch des-

« ft

FrUhjahr and Sommer?
Eine sympath . weisae 8 »nt > frei
v . jegl . Unreinheit (Hltzpockee ,
Pickel , Blteaier etc .) , Sommer¬
sprossen blassen sofort ab etc .
Wimdseia , Wnndlaufea , übermäss .
Sebneissaksonderung ist ausge¬
schlossen . lasectenstiebe wert ,
nnschädl . Topf M. l .— (auch in
Tuben ä 60 u . SO Pf ., sehr bequem
f. d Lei« , Touren ). Dazu ge¬
höriger Nene Crime lrls - Pnder
B, 1.—. Neue Crime Irls - Seife

8 Stck . M. 1.60.
Man verlange ausdrücklich in

Apothek ., Droger ., Parfümer . d .
verbessert . Neuen Crtme -Irls -Pri -
pante in blauer Packung v . Apo¬
thek . Walter Welss - früh . Giessen ,

j . Berlin 8.0 ., SS .
Zu haben bei : F . Wolff &

Sohn , Engros ; Adolf Reis -
mtiller, Rudolfstr. 24 , Engros ;
A. Kiefer,K;user8tr .92 ; Carl
Roth, Hofdrotserie , Herren
atrasse . ; D. Waerther , Kai¬
ser-Passage ; H. Bieler , Kai-
serstr . 227 . 4428.4 .4

Schüler-Pension.
Lehrcr einer höheren Schule in Karls«

rnhc möchte gern 1 ober 2 Schüler als
Pensionäre aufnchmen . Beaufsichtigung
und Nachhilfe in allen Fächern werden
gerne zugesicherr . Preis nach Ueberciu-
kimft. Adresse zu erfragen in der Expe¬
dition dS. Bl. unter Nr . 4133.2 .2

zur Pflege
4

das Mundes und
Erhaltung der ’Zähno

erentsrf«aptartnre x;
Filiale Wien Kolnerhof&cciö.

Monatlich
125 bis 200 Mark

Verdienst — auch
Nebenverdienst

iir Männer und Frauen in Stadt und
and leicht zu erreichen . Besonder «

! en « tnisse find Nicht erforderlich
lroßartige, reelle Sach«. Das Geschäft
t ohne ei en Pfennig Anlage zu .be¬
erben, da Einrichtung umsonst geliefert

' r cä heres kostenfrei durch fl773 .3L

Fabrikant
vronnB .

:d. rlähereskostenfretüui
V . Janssen , Fa

nOldenburgL

Frankfurter Hypothekenbank.
Rfandöriefvertoosung am 9. Juni 1899.

Vei der am 9. Juni 1899 vor Notar stattgehabten Verloosung sind von unseren 3 */* %
Afandvriefen der Serie « XII ««d XIH die folgenden Nummern zur Rückzahlung auf den
1 . Oktober 1899 , mit welchem Tage die Verzinsung endigt , gekündigt worden . Es beziehen sich
diese Nummern auf fämmtkiche Literae , also auf alle Stücke , welche ei« e der Auwrner » tragen .

No . 293 , 574 , 868 , 1151 , 1583 , 1638 , 2486 , 2576, 3361 , 3443 , 3737 , 4255 , 4279, 4840 ,
6029 , 6384 , 6966 , 7188 , 7984 , 8304 , 8832, 8952 , 9934 , 9989 , 10062 , 10907 , 11156 ,
12306 , 12335 , 12894 , 14563 , 15155 , 16063 , 16402 , 16622 , 17274 , 17523 , 17554 , 19396 ,
19500 , 20006 , 20148 , 20435 , 21015 , 21816 , 22003 , 22441 , 23507 , 23868 , 23916 , 24350 ,
24829 , 25215 , 25227 , 25937 , 26245 , 26276 , 26450 , 27241 , 27481 , 28440 , 28662 , 28677 ,
29242 , 30044 , 30190 , 30303 , 30951 , 30992 , 60314 , 61028 , 61045 , 61521 , 63761 , 64978 ,
65499 , 67628 , 68581 , 68934 , 69574 , 69608 , 69884 , 70841 , 72186 , 72331 , 72491 , 72764 ,
73230 , 73520 , 75791 , 76242 , 76266 , 76304 , 76445 , 76458 , 76668 , 76677 , 76823 , 76923 ,
77181 , 77309 , 77705 , 77833 , 77858 , 77867 .

Die Rückzahlung dieser heute gekündigten Pfandbriefe erfolgt vom 1. Oktober 1899 ab. Auf
solche Stücke , welche erst nach dem 31 . Oktober 1899 zur Einlösung gelangen, wird für die Zeit
vom 1 . Oktober 1899 ab bis auf Weiteres ein l 1/2 °/<>iger Depositalzins vergütet.

ZNS früheren Bcrloosungen find « och rückständig :
Serie XII .

Lit . N. No. 3606 , 6143 , 8496 .
, 0 . „ 6028 , 10313 , 18835 .
, P . , 5677 , 9826 , 10431 , 11671 , 13304 , 16227 , 16237 .
, R. „ 6531 , 8038 , 10091 , 18062 , 18063 , 18726 .
, Q . , 12320 , 16214 , 17990 .

Serie XIII .
Lit . N. No . 65593 .

, 0 . „ 20135 , 28918 , 64758 .
, P . „ 23743 , 28726 , 60671 , 61155 , 65593 .
, R. „ 20355 , 23558 , 28399 .
, Q. „ 22990 , 27141 .

Die fettgedruckten Nummern sind uns als abhanden gekommen bezeichnet.
Die Einlösung erfolgt in Frankfurt a . M . an unserer Kasse, auswärts bei unseren Coupons-

Einlösungsstellen.
Ebendaselbst wird auf Wunsch der Umtausch der verloosten Stücke gegen 3 x/ 2 ° /yige oder

4 °/„ ige Pfandbriefe zum Tagescours besorgt .
Die Controle über Berloosungen und Kündigungen unserer Pfandbriefe übernehmen wir auf

Antrag kostenfrei ; Antragsformulare , aus welchen die Bedingungen ersichtlich sind, können an unserer

Kasse, sowie bei unseren Einlösungsstellen bezogen werden .

AraniisMt « . A! ., den 9 . Juni 1899 . 3307 .2.2

ftütikfurtrt fiipHifkfiilumlt,
indwestl . bad . ücbwarzwald .

Kurhaus Schweigmatt
Motel und Pension

Station Hausen -Raitfoaeh der Bahnlinie Basel- Sehopfheim -Zell.
Klimatischer and Terrain - Kurort — Sommerfrische .

800 m . ü . M ., nur 50 Min. zur Bahn. Post o. Telegraph im Hanse .
Komfortabel eingerichtetes Hotel, 70 Zimmer, 110 Betten . — Beate Verpflegung . Feinster

Keller . — Herrliche Rundsicht , Alpenpanorama , prachtvolle Tannenwälder , ans Etablissement
anstossend. Auswichtsturm auf der Hohe-Möhr (1000 m) , eine halbe Stunde vom Kurhaus entfernt,
mit grossartiger Rundsicht. (MC* l >» September ermässirte Pensions -Preise .
Prospeete gratis .

4607 .25

Bes . A. Uehlin Wwe. in Firma Gg . Uehlin , Schweigmatt u. Sehopfheim.

( •feest wtl oe» ert$«t
besten», inill | (. tech¬
nische , fmeist, m. kauf¬
männische Vertretung ,

kayitaikräft . Skrfiektantrn.
Patentbureau Menzel

BtpUn W.. PoUdamorttr . 88.

Veii - GelegeikfMaiL
I».rot Sarlet ««-verschnitt - u. Lnfet .

W «N» u. weist Mnscateller , Hekt. 56 M,
verzollt, offeriert u. bemustert

H » hn II ,
40921108 Heppcnhri « . » .

O. 8
fl «fl

■nMj wirk**m. Von. erstoa medicinischflD Autoritäten
sinpfohlaL

Celestins :
Crande - Crillef i

<rgSS

I
I

HOpital »a AM atamtUelMii dy*p«| >Bi*chen Affeettonen.

Cornprirne s de Vichy “Etat !
Auflösen im WaKtr (4 Tabl . für 1 Glas.)

Klederlage in allen MinerUwasserhandlnngen and Apotheken.

UM für
Amalienstrahe 65.

Beginn des Unterrichts am 15. September .
Lehrgegenstände : Klavier , Orgel , Violine und Viola »

Violoncello , Blasinstrumente , allgemeine Mnfiklehre ,
Harmonielehre , Treffübuugen uäd musikalisches Diktat , Chor¬
gesang und Zusammenspiel (Trio, Quartett , Orchester) .

Mne Uebungsorgel mit 2 Manualen und Pedal ist in der
Anstalt anfgestellt .

Das Schulgeld beträgt monatlich für di»
a) Anfangs -Klassen 6 M . ,
b) höheren Klassen 8 M . ,
e) oberen Klassen 12 M .

Gest. Anineldungen werden schriftlich oder mündlich er
gegengenommen .

Sprechstunden täglich , außer Sonntags , von 11—3 Uhr .

Theodor lunz ,

_ Amalienstraße 65.4571 .7.2

Pensionat Abshoff-Baur
(geprüfte Instituts -Lehrerinnen ),

Münster in Westfalen .
Sorgfältige Fortbildung auf christl. Grundlage in allen Unterrichts¬
fächern , Sprachen (französ. u . engl . Convers . ) , Mustk, Zeichnen , Malen,
nützl. Arbeiten f. d. Haushalt , feinen Handarbeiten u . s. w . Gesunde
Lage. Badeeinrichtung. Eintritt jeden Monat. Mäßige Preise.

Boizügl . Referenzen. Näheres d . Prospekte . 2040 .12.6

1 i
li i

l i

I 1 / I I t liochstgelegenes

Bäu KOhlgrUD
Eiseuinoorbad

Klimat. Höhenkurort im bayer . Hochland £96 m üb . d M.
Besitzer: A. M. Faller — C . Baclimnller . 2XS6.10 . lo I

Saison vom 1. Hai bis Mitte Oktober. Das Bad ist den modernen
hygienischenAnforderungen weitgehendst entsprechend und dessen vor¬
zügliche Heilerfolge sind altbekannt und bewährt . Badearzt : Dr . Albert
Kerschensteiner . 250 besteingerichtete Zimmer und Salons . Berühmte
Küche . Ia Weinkeller . Preise massig . Aerztl . Broschüre . Prospeete |
gratis durch die Badeverwaltung Siohlgrub .

Karlsruher Dachpappe- und
Holzeemeni-Fabrik,

Rüppurrerftratze 158 lud . A. Herling Dlephou «37,
empfiehlt ihre Spezialitäten : 3850. 13.4

Asphalt -Stein -Dachpappen,UnterlagspaM,HoIzeement,Eindkckenvoil
olzcement nnd Dachpappedächer », Streichen und Reparieren solcher
mcher, Jsolierplatten znm Abdecken von Fundament und Gewölben
t» besterOnaltiSt und «lusführnng »« anerkannt billigste« Preise« .

ist eine kleine Stahlkapsel mit chemisch reiner , flüssiger
Kohlensäure gefüllt ; 4215 .6 6

Mit einer solchen Kapsel kann jedermann sofort , bil¬
ligst bequem , gefahrlos u . überall ein ihm zusagendes ,
höchst erfrischendes fietr &nk vermittelst der immer ver¬
wendbaren Spezialflasche herstellen ; aus Wasser Soda¬
wasser , mit entsprechenden Zugaben die verschiedensten Idmu -
naden , Champagner etc. etc . Blich mit Sodor behandelt,
ist ein ansgezeichnetes Erfrlschungsmlttel ftir K ranke
u. Gesunde . _

me* Für den Famlllentlscli
eignet sich vorzüglich die neue , grosse Sodorflasehe
vmUHotmtenenmter JBiimatruktio — (Inhalt 0,7 Liter ) für
den Einzelgebrauch (empfehlenswert für Touristen , Radfahrer ,
Sportsfreunde etc .) die kleine bisherige Sodorflasche .
10 Stück Sodorkapseln ln Sckachtel , grosse Hk . 1 -

kleine Bk . —.7« Pfg .
Verkaufsstellen :

Otto Büttner , Karlsruhe , Kaiserstrasse 158.
Ferner bei den Herren :

Y . Werkle , Kaiserstr . 160 . K . Roth , Hofdrog . , Herren-
str . 26. K . Albiker , Marien - Äpotlieke , Marienstr . 43.

tdodorfrifft ' ifi äwi ’ieA .

[

Die Säuglings-Emährang nach
dem bewährten System von

Prof . Dr . Soxhlet
ist in zuverlässiger Weise aus¬
schliesslich nur mittelst des von
Prof . Dr . Soxhlet selbst erfundenen

Sterilisir-Apparates
mit Luftdruckversehluss

0 . R. - P. Nr. 57524
durchzuführen . Wer eich vor Miss¬
erfolgen schützen will ,weise alle Ab -
änderungenXJnberufeuer oderNaeh -
ahmungen zurück und verlange den

Original -Soxhlet-Apparat
mit dem Namenszug des Erfinders ;
insbesondere achte man darauf ,
dass jede Flasche diesenNamenszug
trägt . Nur diesen Apparaten ist eine
richtige , vom Erfinder des Systems
verfasste Gebrauchsanweisung bei¬
gegeben.

Alleinige Fabrikanten 4S80 .6.2
IETZELEB ft Co . , Ättaohen ,

kgl . bayer . Hof-GumEni- und Asbest-Waaren -r abnk .
Verkauisstellen an allen bedeutend. Orten Deutschlands.
Wo nicht erhältlich , wende man sichdirek ^ i^ ielnrma .J

Druck und Vertag »o .i Otto Jte .13, H -rschstraße Nr. 9 in Karlsruhe.
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